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der Abgeordneten Renner 

und Genossen 

A n fra g e 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Entwicklung der Steuerrückstände 

Die Bundesregierung hat das von ihr in den letzten Wochen zur 

Diskussion gestellte Maßnahmenpaket mit der Notwendigkeit be­

gründet, die Neuverschuldung des Bundes nicht weiter ansteigen 

zu lassen. In dieser Situation erscheint es aber erforderlich, 

neben Ausgabenkürzungen und Einnahmenerhöhungen auch andere Maß­

nahmen zur Reduzierung des Nettodefizits und zur Senkung der Zins­

belastung des Budgets zu überprüfen. Eine dieser Maßnahmen müßte 

im Bereich des seit Jahren bekannten Problems der hohen und wachsen­

den Steuerrückstände ansetzen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes­

minister für Finanzen nachstehende 

A n fra g e 

1. Wie hoch sind die Rückstände bei Steuern und steuerähnlichen 

Abgaben des Bundes zum gegenwärtigen Zeitpunkt ? 

2. Wie verteilen sich diese Steuerrückstände auf die einzelnen 

Steuern bzw. steuer ähnlichen Abgaben? 

3. Welche Maßnahmen werden Sie setzen, um in Zukunft sicherzu­

stellen, daß die Steuerrückstände auf ein Minimum reduziert 

werden ? 
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